
121 
(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)  

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name Landkreis Verden und Stadt Achim c/o Landkreis Verden - Zentrale Vergabestelle
Straße Lindhooper Straße 67
PLZ, Ort 27283 Verden (Aller)
Telefon +49 4231150 Fax
E-Mail vergabestelle@landkreis-verden.de Internet

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer 107566-2026- 004

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der
Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe:
elektronisch

in Textform
Bekanntmachungs-ID: CXS0YR2YT8U36HTE

 

schriftlich

d) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen

Planung u. Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung
Kreisstraße K6, Ortsdurchfahrt Baden
28832 Achim

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen
Art der Leistung: Gegenstand der Ausschreibung ist die Sanierung der Kreisstraße K6,

Ortsdurchfahrt Baden von km 0,000 - km 0,950
Umfang der Leistung: Die Beauftragung erfolgt im Wege einer gemeinsamen Beschaffung

durch den Landkreis Verden und die Stadt Achim.

g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch
Planungsleistungen gefordert werden

Zweck der baulichen
Anlage
Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)
nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen
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i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung: 08.06.2026

Fertigstellung oder Dauer der
Leistungen:

30.04.2027

weitere Fristen

 

j) Nebenangebote
zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen

nicht zugelassen

k) mehrere Hauptangebote
zugelassen

nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt.
Online-Plattform "vergabe.Niedersachsen"

(https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXS0YR2YT8U36HTE/
documents)

  
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:

Abgabe Verschwiegenheitserklärung

andere Maßnahme:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert

teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen:

Der Landkreis Verden fordert Bieter, die für den Zuschlag in Betracht kommen, unter
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auf, fehlende,
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen - insbesondere Erklärungen,
Angaben oder Nachweise - nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, oder
fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen - insbesondere Erklärungen,
Produkt- und sonstige Angaben oder Nachweise - nachzureichen oder zu vervollständigen.
Fehlende Preisangaben werden nicht nachgefordert. Dies gilt nicht für Angebote, bei denen
lediglich in unwesentlichen Positionen die Angabe des Preises fehlt und sowohl durch die
Außerachtlassung dieser Positionen der Wettbewerb und die Wertungsreihenfolge nicht
beeinträchtigt werden als auch bei Wertung dieser Positionen mit dem jeweils höchsten
Wettbewerbspreis.
nicht nachgefordert

 Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen
und Anschreiben bis

21.04.2026

o) Ablauf der Angebotsfrist am 29.04.2026 um 10:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am 22.05.2026
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p) Adresse für elektronische Angebote
"vergabe.Niedersachsen" (https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/
CXS0YR2YT8U36HTE)

 

Anschrift für schriftliche Angebote

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst
sein müssen:

Deutsch;

 
r) Zuschlagskriterien Niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin am 29.04.2026 um 10:00 Uhr
Ort Verden

Personen, die bei der
Eröffnung anwesend sein
dürfen

Keine, da elektronische Angebote.

 
t) geforderte Sicherheiten Siehe Vergabeunterlagen
 
u) Wesentliche

Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen
und/oder Hinweise
auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie
enthalten sind

Siehe Vergabeunterlagen

 
v) Rechtsform der /

Anforderung an
Bietergemeinschaften
 

w) Beurteilung zur Eignung
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis).
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer,
unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur
Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen,
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache
beizufügen.
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich

Online auf "vergabe.Niedersachsen" (https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/
CXS0YR2YT8U36HTE/documents) oder
Vergabestelle, siehe a)
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Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a
Abs. 3 VOB/A zu machen:

Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Nachweis der gültigen Betriebshaftpflichtversicherung (mittels Dritterklärung vorzulegen)

Sonstige Unterlagen
• Produktdatenblätter/Produktbeschreibungen: Produktdatenblätter/Produktbeschreibungen

zu den angebotenen Fabrikaten
• Urkalkulation

Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen
zur persönlichen Lage zu
überprüfen

Vom Bieter und deren Nachunternehmen - bei Bietergemeinschaften
von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft - sind sämtliche
Eignungsnachweise und sonstige Erklärungen mit dem Angebot
einzureichen.
Der Nachweis der Eignung und des Nichtvorliegens von
Ausschlussgründen kann ganz oder teilweise erbracht werden
mit der vom Auftraggeber direkt abrufbaren Eintragung in die
allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von
Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder unter
Verwendung des in den Vergabeunterlagen enthaltenen Formblatts
124 (Eigenerklärung zur Eignung).

Erklärung, dass das Unternehmen im Handelsregister, für die
ausführenden Leistungen in die Handwerksrolle und bei der Industrie-
und Handelskammer eingetragen ist oder das Unternehmen zu keine
Eintragungen in die genannten Register verpflichtet ist.
- Gewerbeanmeldung
- Handelsregisterauszug
- Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der
Industrie- und Handelskammer

- Erklärung, dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares
gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde,
ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurden
und sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet oder ein
Insolvenzplan rechtkräftig bestätigt wurde.

- Erklärung, dass für das Unternehmen keine Ausschlussgründe
gemäß §  6e  EU VOB/A oder Ausschlussgründe gemäß §  6e EU
Absatz 6 VOB/A vorliegen.
-Erklärung, dass das Unternehmen in den letzten zwei Jahren nicht
aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem Eintrag im
Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr
als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
-Erklärung, dass für das Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß
§  6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt, jedoch für das Unternehmen
Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen wurden,durch die für das
Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde.

Erklärung, dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und
Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der
Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt wurden
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse
- Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw.
Bescheinigung in Steuersachen
- Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG
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-qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers mit
Angabe der Lohnsummen

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für
den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen
Auszug aus dem Wettbewerbsregister gem. § 6 Abs. 1 S. 1 WRegG
anfordern.

Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen
zur wirtschaftlichen
und finanziellen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

Vom Bieter und deren Nachunternehmen - bei Bietergemeinschaften
von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft

- Angabe der Umsatz des Unternehmens in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und
andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen

- Nachweis über eine gültige Betriebshaftpflichtversicherung

Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen zur
technischen und beruflichen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

Vom Bieter und deren Nachunternehmen - bei Bietergemeinschaften
von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft -

Erklärung, dass in den letzten fünf Kalenderjahren bzw. dem in der
Auftragsbekanntmachung angegebenen Zeitraum vergleichbare
Leistungen ausgeführt wurden.
- Drei Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben
vorlegen: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung;
Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige Benennung des
mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges
einschl. Angabe der ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür
durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige
Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen
Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) Kurzbeschreibung der
Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der
Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau,
Denkmal); Angabe zur vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer,
ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die
mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des
Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausführung der Leistung

Erklärung, dass die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen
Arbeitskräfte zur Verfügung stehen
- Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach
Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
Name Nds. Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Straße Friedrichswall 1
PLZ, Ort 30159 Hannover
Telefon +49 511-1207807 Fax +49 511-1205770
E-Mail nachpruefungsstelle@mw.niedersachsen.deInternet https://www.mw.niedersachsen.de

 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber

Auf gesondertes Verlangen des Auftraggebers sind Datenblätter der angebotenen Produkte
einzureichen, soweit diese von den vorgegeben Leitfabrikaten abweichen.

VHB - Bund - Ausgabe 2017 - Stand 2019 Seite  5  von 6
13.04.2026 16:57 Uhr - VMS 12.4.1.0313

 



121 
(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)  

Bei der elektronischen Angebotsabgabe sollte das ausgefüllte Leistungsverzeichnis als gaeb-Datei (.84)
und als PDF-Datei eingereicht werden.

Bei der gaeb-Datei ist darauf zu achten, dass die Positionsbezeichnungen, insbesondere aber die
Inhalte unverändert bleiben.

Im Rahmen der Vergabe wird ein gewährter Preisnachlass nur dann berücksichtigt und gewertet, wenn
er nicht an Bedingungen geknüpft ist.

Der an ein Zahlungsziel geknüpfte Nachlass (Skonto) wird hingegen nicht gewertet.

Sofern Sie ein bereits eingereichtes Angebot überarbeiten möchten, ziehen Sie dieses bitte zunächst
über das Vergabeportal zurück und laden Sie anschließend ein neues, überarbeitetes Angebot über das
Bietertool hoch. Auf diese Weise wird eine Doppelabgabe vermieden.
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